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Paulus Gemeinde Behufs Vorbeſprechung über dieSuhen den 31 in der Stephanuskirche nach dem Haupt

gottesdienſt ſtattfindenden kirchlichen Wahlen für die Paulus
Gemeinde findet am Donnerstag abends 8 Uhr im Weißbier
Salon eine Verſammlung ſtatt zu der alle wahlberechtigten
d h alle in die kirchliche Liſte eingetragenen Mitglieder der ge
nannten Gemeinde eingeladen werden Da es gerade für dieſe
kirchenloſe Gemeinde von größter Wichtigkeit iſt daß Männer
in die Vertretung gewählt werden die mit Ernſt und Eifer an
den Arbeiten theilnehmen iſt ein zahlreicher Beſuch der Vor
verſammlung nothwendig

Stadttheater Morgen Mittwoch wird die OperMargarethe mit Hrn Stritt als Fauſt und rl v Kuhnenfeld
in der Rolle des Gretchen wiederholt Die muſikaliſche Leitung
liegt in den Händen des Hrn Kapellmeiſters Grimm Am
Donnerstag geht Die verſunkene Glocke zum fünften
male in Scene a auch zu dieſer Aufführung die Nachfrage
nach Billets ſehr ſeatt iſt wäre eine baldige Beſtellung der
Billets wohl zu empfehlen

Lutherfeſtſpiel Jm Seh guſogſter des Piano
magazins des Herrn Albert Hoffmann am Riebeckplatz ſind die
Photographien der beim lherfegtwiel in den Hauptrollen
Mitwirkenden in einem ſchönen Arrangement ausgeſtellt Die
ſtreng hiſtoriſchen Koſtüme intereſſiren allgemein

S e ontſebes Konzert Der am Freitag in
den Kaiſerſälen beim erſten philharmoniſchen Konzert mit
wirkende Piauiſt Joſef Hofmann nimmt unter den jüngeren
Klaviervirtuoſen einen der erſten Zäge ein Dem Bericht über
ein Auftreten des Künſtlers in St tersburg entnehmen wir
die Verſicherung daß ſeit den Konzerten Rubinſtein s ein ſo
großer Erfolg an einem Klavierabend nicht zu verzeichnen
geweſen iſt Wie das Auftreten und das Aeußere des jungen
Künſtlers beſcheiden und anſpruchslos iſt ſo einfach iſt a ſein
Spiel Ungeſchminkte Wahrheit leuchtet aus jeder Note ſeiner
genialen Ausführung entgegen Und nicht ſchöner können
Anmuth und zarter Sinn gepaart mit jugendlicher fenriger
Kraft zum Ausdruck gebracht werden als in ſeinem Spiel
Herr Hofmann wird in dem hieſigen Konzert nicht wie
urſprünglich geplant das Tſcharkowski ſche Konzert ſondern das
in n ert von Rubinſtein op 70 zum Vortrag

ringen

Der deutſche Gruben und Hüttenbeamten
Verband hielt am Sonnabend eine Beſprechung im
Reſtaurant Wintergarten ab in der die Gründung eines
Zweigvereins für Halle und Umgegend beſchloſſen wurde
Der Vorſtand ſoll in der nächſten Verſammlung die am
Sonntag den 31 Oktober vormittags 11 Uhr im Freybergbräu Kleine Märkerſtraße ſtattfindet gewählt werden Beamte
die das 50 Lebensjahr noch nicht überſchritten haben werden
zum ermäßigten Eintrittsgeld von 5 M aufgenommen

Vereine und Verſammlungen Am Mittwoch
abend 8 Uhr hält der Kunſtgewerbeverein in der Tulpe
ſeine erſte Mongtsverſammlung in dieſem Winter Anknüpfend
an die heraldiſche Ausſtellung wird auf Einladung des Vor
ſtandes Herr Regierungsaſſeſſor Winkel aus Magdeburg einen
Vortrag halten über die Entſtehung und Entwickelung der
Wappenbilder oder Die Kinderjahre des Wappens Hoffentlich
benutzen recht viele vor allem die Vereinsmitglieder denen
bisher noch die Wappenkunſt ein ziemlich unbekanntes und
darum unintereſſantes Gebiet war die Gelegenheit ſich darüber
aufklären zu laſſen Auch die Wappenbilder reden eine lebendige
Sprache und ſie zu verſtehen iſt unendlich reizvoller als der
Laie zu glauben geneigt iſt Gäſte auch Damen ſind dem
Verein bei ſeinen Verſammlungen ſtets willkommen Die
Polytechniſche Geſellſchaft beginnt morgen Mittwoch
27 Oktober 8 Uhr in den Kaiſerſfälen die Reihe ihrer
Winterverſammlungen Zu dieſem Tage wird Herr Mechanikus
Kleemann perſchiedene neuere Doppel Handfernrohre be
ſonders die durch außerordentliche Lichtſtärke und Klarheit ſich
auszeichnenden riß ſchen Fabrikate vorführen Ferner hält
Herr Dr Bernigau einen Vortrag über wahre und mittlere
Ortszeit mitteleuropäiſche Zeit und deren Einfluß auf das
bürgerliche Leben Gäſte werden ſtets willkommen geheißen
Vergl geſtriges Jnſerat Der Deutſch OeſterreichAlpen Verein Sektion Halle a hält am Sonnabend
30 Oktober abends 8 Uhr im Reichshof oberer Saal eine
Verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen 1 Geſchäft
liche Mittheilungen und Eingänge 2 Vortrag des Herrn
Bibliothekar Dr Walther Schultze Die Entwickelung desHochalpinismus I Vorgeſchichte Die Theilnahme der Bamen

iſt erwünſcht uno erbeten Durch Mitglieder eingeführte Gäſte
ſind jederzeit willkommen Jm
geſtern abend Herr Privatdozent Dr von Ruville einen
feſſelnden Vortrag über die Entwickelung der engliſchen Macht
in Südafrika Wir werden morgen ausführlich darüber berichten
Der evangeliſche Jugendverein der St Ulrichsgemeinde hält
am Freitag den 29 d M im Wintergarten ſeinen erſten
Familienabend in dieſem Winter ab Herr Regiſſeür Lorenz
hat ſich freundlichſt bereit erklärt an dem Abend die Dichtung
Savonarolg von Nic Lenqn zum Vortrag zu bringen

Freunde und Gönner des Vereins ſind herzlich willkommen
Am Sonnabend feierte der Verein Sevilla im Kron
prinzen ſein erſtes Stiftungsfeſt durch Konzert Theater und
Ball Nach dem durch eine Dame geſprochenen Feſtprolog er
zielte ein Theaterſtück durch flottes Spiel der Mitwirkenden
großen Erfolg Zum Schluß hielt noch ein Ball die Paare bis
zum frühen Morgen zuſammen Das Winterfeſtdes Verbandes
deutſcher KriegsVeteranen von 1848 bis 1870,71 das
zugleich mit einem Wohlthätigkeits Konzert verbunden war hatte
am Sonntag abend eine überaus große Anzahl alter Krieger
und vieler Gäſte zuſammengeführt ſo daß der große Saal und
die Gallerie der Kaiſerſäle bis auf den letzten Platz voll beſetzt
waren Die Henſchel ſche Kapelle leiſtete recht Gutes und vor
züglich waren die Liedervorträge der Sängerſchaar des Handwerker Bildungs Vereins Dem heiteren Thei wurde durch
humoriſtiſche Vorträge ebenfalls Rechnung getragen S ſeiner
Begrüßungsanſprache gy8 der Vereinsvorſitzende Herr Seebach
beſonders hervor daß Edeldenkende und wohlthätig Geſinnte
wieder mit reichen Mitteln den Verband unterſtützten und ſprach
öffentlichen Dank den werthen Gebern dafür aus daß der
Veteranen Verband nun wieder dadurch in der Lage ſei während
des bevorſtehenden Winters armen und kranken erwerbsunfähigen
Kriegskameraden helfend beizutreten Seine Rede klang in einem
Hoch auf unſeren oberſten Kriegsherrn Kaiſer Wilhelm II aus
Schließlich wurden noch im Laufe des Abends vier alte Mit
glieder welche 70 Lebensjahr zurückgelegt hatten mit einem
n a innigen Geſchenk überraſcht Ein Vall beſchloß das
chöne Feſt

S Brückenſperre Wegen Auswechſelung der Stadt
bahnſchienen iſt die Klausbrücke für einige Tage geſperrt

Eine tüchtige Marſchleiſtung vollführte in derNacht zum Sonntag ein hieſiger Muſenſohn Um die mitternächtige
Stunde trat er per pedes apostolorum ſeinen Weg nach Sanger
hauſen an und traf Sonntag früh 9 Uhr dort bei ſeinen An
gehörigen ein Die Leiſtung erſcheint beachtenswerth wenn man
bedenkt daß die Entfernung rund 60 Kilometer beträgt
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Kolonialverein hielt d

den Steuerbedarfkf für 1897/98 machte große S
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w br u smuſterſ u wurde Herrn Otto Umauf t Aehtateſe u Rahmen und in dieſem über

einer Tabelle beweglichem längsgeſchlitztem Schieber ertheilt

Vom Tage Geſtern nachmittag lief ein 4jähriges
Kind auf demder elektriſchen Bahn über die Schienen Die Mutter
wollte das Kind zurückhalten wurde aber vom a
exfaßt und zu Voden geworfen Schaden haben jedoch 8 ck
licherweiſe weder Mutter noch Kind dabei erlitten Heute
früh um 6 Uhr blieb das Pferd des Handelsmannes Karl Jbel
aus Nehlitz a B zwiſchen den Schienen der Straßenbahn
vor dem Hauſe Bernburgerſtr 8 mi orderhuf
hängen das Thier ſtürzte hin und das Eiſen riß los
Schaden hat das Pferd nicht weiter genommen Die Schienen
waren Haarmann ſchen Syſtems Auf dem ſchlechten Stein
pflaſter des Bürgerſteiges vor dem Hauſe Martinſtraße 3 glitt
geſtern abend eine ältere Frau Namens N aus und zog ſich bei
dem Sturze einen Beinbriſch zu Sie wurde auf ihren Wunſch
in einer Droſchke nach ihrer Wohnung gebracht

ISchornſteinbrand Geſtern nachmittag Uhr hat
auf dem Grundſtück Kl Sandberg 17 ein kleiner Schornſtein
brand ſtattgefunden Die Feuerwehr trat in Thätigkeit konnte
aber bald wieder abrücken

Unfälle Während der Hüfner Paul Baerwald zu
Stolzenhain mit ſeinem beladenen Rübenwagen einem fremden
Geſchirr qusweichen wollte kippte ſein Wagen an einer beſonders
ſchlechten Wegeſtelle um V ſtürzte infolgedeſſen aus der Schoß
kelle und brach den rechten Unterarm ſowie die linke Knieſcheibe

Die 3 jährige Beamtentochter Frieda Marſſchner zu Magde
burg wollte die erſten Häkelverſuche anſtellen ſtieß ſich indeß die
Häkelnadel als ſie von der Fußbank abrutſchte ſo unglücklich ins
rechte Auge daß das Auge kaum zu erhalten ſein dürfte Bei
dem Bemühen einen in der Werkſtatt durch Hobelſpähne ent
ſtandenen kleinen Brand zu löſchen erlitt der Tiſchler Adolf
Buſchmann zu Wittenberg ſo erhebliche Berbrennungen an
beiden Händen ſowie am rechten Unterarm daß er ebenſo
wie die übrigen Verletzten der halleſchen Klinik zugeführt
werden mußte

dem rechten

t

Bezüglich der allgemeinen a diebekanntlich am 1 Dezember ſtattfindet und die ſich auf Pferde
Rind Schaf Schweine und Ziegenvieh ſowie auf Gänſe
Enten und Hühner zu erſtrecken hat ſei darauf hingewieſen daß
die Zählung keinerlei ſteuerliche Zwecke verfolgt dagegen ſowohl
für die zukünftige Geſetzgebung als auch für die Staats und
Gemeindeverwaltung ſowie für die Förderung wiſſenſchaftlicher
und gemeinnütziger Zwecke von großer Wichtigkeit iſt Beſonders
werthvoll wird die gewonnene Ueberſicht über das vorhandene
Material für die Jntereſſen der Landwirthſchaft und der damit
verbundenen Gewerbe ſein Wenn wiederum zur Erreichung
des beabſichtigten Zweckes die Selbſtthätigkeit der Bevölkerung
bezw die Mikwirkung freiwilliger Zähler bei der Austheilung
Ausfüllung und Wiedereinſammlung der Zählpapiere in Anſpruch
genommen werden muß ſo darf man ſich wohl auch namentlich
der Unterſtützung der landwirthſchaftlichen Vereine verſichert
halten und erwarten daß deren Vorſtände und Mitglieder die
mit der Leitung des Zählgeſchäfts betrauten Behörden in der
Erfüllung der ihnen übertragenen Aufgabe bereitwilligſt unter
ſtützen insbeſondere auch dadurch daß ſie das Perſonal der frei
willigen Zähler ſtellen oder ergänzen

Kirchen wahlen Jn Diemitz wurden in den
e r Raſt die Herren 1 Kunſt und Handels

gärtner Karl Roſch 2 Gutsbeſitzer Reinhardt Zſchaege in die
Kirchen Vertretung die Herren J Otto Fiedler Kohl
gut 2 Rich Wendt Mühlenbeſitzer 3 Herm Perlitz

uchhalter 4 Herm Bauermann Fleiſchermeiſter 5 Wilh
Roſch Kohlgärtner 6 Salomon Köcke Kohlgärtner

Ein geiſtesgeſtörter Mörder, der I7iährige
Arbeiter Auguſt Kotzbau aus Jävenitz iſt nunmehr der
Jrrenanſtalt Nietleben überwieſen worden Kotzbau hatte
wie ſich unſere Leſer noch entſinnen werden das Söhnchen
Fritz des Amtsrichters Peters in Gardelegen vom Spiel hinweg
in den Wald gelockt und dort grauſam hingeſchlachtet

Zwiſchen Lipp und Kelchesrand Den Arbeiter
Bauer ſchen Eheleuten in Zſcherben war zu ihrem bojährigen
Eheinbilänm vom Kaiſer ein Geſchenk verliehen worden
das ihnen an ihrem Hochzeitstage am vergangenen Sonntag bei
der Feier übergeben werden ſollte Es hat nicht ſollen ſein
Bauer und ſeine Ehefranu waren ſchon vorher erkrankt und am
Hochzeitstage wurde der Mann begraben

Verwaltungsbericht der Stadt Halle
Der Bericht über den Stand und die Verwaltung der Ge

meinde Angelegenheiten der Stadt Halle für das Geſchäftsjahr
umfaſſend die Zeit vom 1 April 1896 bis 31 März d iſt

en Stadtverordneten zugegangen Seinem allgemeinen Theil
ne wir für heute folgende weitere Kreiſe intereſſirende
ngaben

Der Aufſchwung der Geſchäftsthätigkeit in Handel
und Gewerbe welcher ſich bereits im Jahre 1895 in erfreulicher
Weiſe bemerkbar gemacht hatte ſo heißt es darin hielt während
der Berichtsperiode auf den meiſten hier in Betrachl kommenden
Gebieten an Der Handel wurde allerdings dadurch beein
trächtigt daß die Börſe aufgelöſt werden müßte aber das Ge
treidegeſchäft vermochte trotzdem bei ſteigenden Preiſen ſeinen
Umſatz zu erweitern Die Lage der Zuckerinduſtrie verſchlechterte
ſich beträchtlich namentlich bei der Raffinerie dagegen zeigte
die für unſere Stadt beſonders maßgebende ausgedehnte
Maſchineninduſtrie eine nicht unbedeutende Vermehrung
der Arbeiterzahl und entwickelte eine erfolgreiche Thätigkeit
die ſich auch in Zunahme des Exports geltend machte

Die Arbeiter verhältniſſe beſſerten ſich entſprechend der
ſtärkeren Nachfrage nach Arbeitern von Arbeitseinſtellungen
blieb unſere Stadt nicht ganz frei doch waren die Ausſtände
nicht von Bedeutung Zwei Brauereien wurden infolge von
Differenzen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern von der
Vertretung der letzteren in Verruf erklärt

Die Entwickelung der Verkehrs verhältniſſe war
zufriedenſtellend Die Fuſion der Straäßenbahn Geſellſchaft mit
der Stadtbahn Halle welche uns die langerſehnte Einführung
des elektriſchen Betriebes auf den Pferdebahnlinien bringen
ſollen örtert allerdings aber die Straßenbahn Geſellſchaft
entſchloß ſich den elektriſchen Betrieb ſelbſtändig einzuführen
und beſeitigte den Widerſtand der Direktion des Phyſikaliſchen
Antnte der Univerſität dadurch daß ſie für die innere Stadt
AkkumulatorenBetrieb und nur für die äußeren Bezirke ober
irdiſche Stromzuführung wählte Die Stadtbahn Halle erweitert
ihre Linien um 3 kw was dem Süden unſerer Stadt weſentlich
zu ſtatten kommt Für das Kleinbahnprojekt Halle Schkeudit
Elſterthalbahn iſt die Genehmigung ertheilt Verhandlungen

über die Finanzirung ſind im Gange und die baldige Ausfüh
rung dieſes für Halle ſehr nützlichen Unternehmens darf mit
Sicherheit erwartet werden Auch die elektriſche Bahn Halle
Leipzig iſt konzeſſionirt dieſelbe iſt für das ſtark bevölkerte
und landwirthſchaſtlich reich entwickelte Gebiet zwiſchen den
beiden Städten von großer Bedeutung und nach den Zuſiche

r der Unternehmerfirma Kramer Co in Verlin welche
die Grunderwerbsverhandlungen bereits erfolgreich beendet hat
iſt an der Ausführung wohl nicht zu zweifeln

Die Anwendung des Kommungalabgaben e auf
wierig
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Riebeckplatz dicht vor dem Wagen

Beſtand 373 10 M
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keiten die Etatsberathungen en ſich ein halbeser Magiſtrat hatte zun i antra die n w
teuerbedarfs in derſelben Weiſe wie die S e 7

Verſammlung für 1896/97 genehmigt hatte feſtzuſtellen a
120 Proz Zuſchlag zur Stgats Einkommenſteuer 5 Proz des
Lutzungswerthes der ſteuerpflichtigen Liegenſchaften als Gemeinde

Grundſteuer S 150 Proz der Gebäudeſteuer 150 der
Gewerbeſteuer und die Betriebsſteuer mit 50 Proz Zuſchlag 3
erheben Die Stadtverordneten Verſammlung lehnte
und verlangte unter Abänderung verſchiedener Etatpoſitionen
die Ermäßigung der Realſteuer Zuſchläge auf 4 Proz Gru
ſteuer S 135 Proz der Gebäudeſteuer 135 Proz der Geweſteuer und die Betriebsſtener mit 35 Proz Zuſchla Eine
Einigung konnte zwiſchen den ſtädtiſchen Kollegien nicht erzielt
werden Die Einſetzung einer Konflikts Kommiſſion im Sinne
des s 36 der Städteordnung blieb reſultatlos Endlich kam ein
Gemeindebeſchluß über die Höhe des Steuerbedarfs zuſtande
und die StadtverordnetenVerſammlung forderte den Magiſtrat
auf die Vertheilung deſſelben auf die beiden in Frage
kommenden Steuerarten Gemeinde Einkommenſteuer und
Realſtenuern einer nochmaligen Prüfung zu unterziehen
Darauf beantragte der Magiſtrat welcher ſich mit der Streichung
einiger Etatspoſitionen einverſtanden erklärt hatte durch
Beſchluß vom 23 Mai d die Erhebung von 120 Proz
der Staats Einkommenſteiter 4,95 Proz Grundſteuer
S 148 Proz der Gebäudeſteuer 148 Proz der Gewerbe

ſteuer und der Betriebsſtener mit 48 Proz Zuſchlag Auch
dies lehnte die StadtverordnetenVerſammlung ab indem ſie eine
Herabſetzung der Realſteuern auf 4 Proz Grundſteuer S 145Proz der Gedandeſtenew 145 Proz der Gewerhbeſtener und die
Betriebsſteuer mit 45 Proz Zuſchlag verlgngte Hierguf glaubte
der Magiſtrat nicht eingehen zu können Da nie der Juni
herangekommen war wies er darauf hin daß falls bis Ende
Juni eine Einigung nicht erzielt würde die Folgen des s 59 des
Kommunalabgaben Geſetzes Vertheilung des Steuerbedarfs auf
Einkommen und Realſteuer im Verhältniß von 25 zu er
warten ſeien und erklärte daß er um die darin für Haus und
Grundeigenthümer liegende Härte zu vermeiden ſich entſchloſſen
babe dem Herrn Regierungspräſidenten um eine dem Magiſtrats
beſchluſſe entſprechende Vertheilung des Steuerbedarfs zu bitten
Hiergegen wendete die Stadtverordneten Verſammlung nichts
ein Der Herr Regierungspräſident entſchied im Sinne des
Magiſtratsbeſchluſſes vom 23 Mai und fügte ausdrücklich hinzu

Der hiernach zur Anwendung gelangende Maßſtab behält nach
59 Abſ 2 des Kommunalabgabengeſetzes ſo lange Geltung als

nicht bis zum Ablauf der erſten drei Monate des jedesmaligen
Rechnungsjahres ein gültiger Gemeindebeſchluß über die Ver
theilung des Steuerbedarfs zu ſtande gekommen iſt Hiervon
nahm die Stadtverordneten Verfammlung am 28 Juni d J ein
fach Kenntniß und es wurde demgemäß verfahren

Für die Berichtsperiode ergaben die Realſtenern 856,220 ,88
Mark Voranſchlag 836,300 die Gemeinde Einkommen
ſteuer 1,392,882 41 M Voranſchlag 1,300,800 Auch die
Einnahmen an Luſtbarkeitsſteuer Hundeſteuer und Baupolizei
Gebühren überſtiegen die Voranſchläge Die Stenern gingen
gut ein Die Geſammt Einnahmen an Gemeinde Abgaben waren
nach dem Haushaltsplan für 1896,97 auf 2,297,310 M ver
anſchlagt Die Jſt Einnahmen betrugen dagegen 2,428,571 8
mithin gegen den Voranſchlag mehr 126,261 8 W Die etatsmäßige
Kämmerei Verwaltung hat für die Berichtsperiode einen Ueber
ſchuß von 260,342 97 M ergeben Für das vorangegangene Ge
ſchäftsjahr 1895/96 betrug der Ueberſchuß nur 197 986 14 M
Auf Einzelheiten des Berichts kommen wir noch näher zurück

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 25 Oktober
Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Kommerzienrath Bethcke ünd h Schulze
Eingegangen iſt eine Petition der Schotter ſchen Eheleute

Ermäßigüng von Kanalanſchlußgebühren betreffend
die Petition ſoll in nächſter Sitzung zur Erledigung kommen
da dem Magiſtrat eine gleiche Petition ſchon vor einiger
e zugegangen und dieſer bereits ſeine Entſchließungen ge
troffen hat

Beim erſten Punkt der Tagesordnung Bericht über den
Stand und die Verwaltung der Gemeinde An

elegenheiten für 1896/97 beſchränkt ſich der Referent
berbürgermeiſter Staude auf einen Hinweis auf den den

Stadtverordneten vorliegenden gedruckten Bericht Unſere Leſer
finden an anderer Stelle das Nähere

2 Entlaſtung der Rechnung der Spiegel Stiftung
für 1896/97 Nach teſtamentariſcher Verfügung fließen die Er
trägniſſe der Stiftung zu zwei Fünftel dem Frauenverein für
Armen und Krankenpflege zu zwei Fünftel zwei Kinderbewahr
anſtalten und ein Fünftel der Provinzial Taubſtummenauſtalt
zu Jn Einnahme ergab ſie 1489,65 in Ausgabe 1116 55
t Die Entlaſtung erfolgt ohne Debatte

ebenſo
3 die der Rechnung über die Paul e h gdie in Einnahme 352,239 88 M und in Ausgabe 319,308 82

alſo einen Beſtand von 32,931 06 M ergiebt Referent für
beide Stiftungen Stadtv Apelt

Die Punkte 4 und 5 fallen wegen Abweſenheit der Refe
renten aus

6 Errichtung einer Aſſiſtentenſtelle beim Ge
werbegericht uſw Der Magiſtrat beantragt die Gründung
einer neuen Aſſiſtentenſtelle der zweiten Gehaltsklaſſe vom
1 Oktober h ab das Gehalt ſoll für das zweite Semeſter
des ſenden tatsjahres mit 750 M aus Kap XIX 7 genommen
werden

Der Referent der Finanzkommiſſion betont daß letztere ſich
eingehend mit dieſem ſchon einmal abgelehnten Magiſtrats
gutrage beſchäftigt habe und jetzt zu einem zuſtimmenden
Reſultate gekommen fei da die Verhältniſſe beim Parerbegerich
und dem Stadtausſchuß ſich gegen früher vollſtändig geändert
und die Arbeiten ſich un verhältnißmäßig gemehrt hätten m
Burean iſt nur ein etatsmäßiger Veamter deſſen Zeit durch die
Protokollſührung bei den Sitzungen des Stadtausſchuſſes und
des Gewerbegerichts vielfach in Anſpruch genommen wird
während dieſer Zeit liegt die Bureanarbeit ungeſchulten Hilfs
kräften ob die für eine ordnungsmäßige Vertretung des Bureau
vorſtandes keinesfalls ausreichen Es ergeben ſich daraus Miß
ſtände für das Publikum Beim Gewerbegericht haben ſich die
zu erledigenden Nummern im vorigen Jahre von 408 auf 510
beim S tdtozichnß von 839 auf 1261 vermehrt Die Mehr
koſten für die Aſſiſtentenſtelle ſeien nicht ſehr hoch da eine
Hilfsarbeiterſtelle in Wegfall komme

Stadtv Uber hält die Beſetzung der Stelle vor Anfang
des nächſten Etatsjahres nicht für unbedingt nothwendig und
ſtellt einen dahingehenden Antrag

Stadtv Friedrich iſt derſelben Anſicht wie Stadiv
Welſch bezweifelt daß nach Anſtellung eines Aſſiſtenten der
4 doch jedenfalls aus den jetzigen Bureauhilfskräften rekrutire
ſag gemäßer xbeitet wird halt ab

Bürgermeiſter v Holly es erhanpt für eine Mißwirthſchaft daß der Magiſtrat gezwungen iſt fur St
kräften zu arbeiten Die mngen Leute würden zu ihrer Aus
biſdung von einem Buregan ins andere verſeht und ſeien eigent
lich keine Hilfe für den Bureauvorſtand denn wenn dieſer ihnen
die Burcauarbeiten beigebracht müſſe er ſie wieder in ein
anderes Bureau abgeben edenfalls werde für die zur Be
rathung ſtehende Aſ ſeren telle ein Zirerfe v AusF ob denſicht genommen Auf die Frage des Stadiv We



dieſer Militäranwärter die nöthige Qualifikation habe erfolgte
vom Magiſtratstiſche keine Antwort

Nach längerer Debatte wurde der Antrag Pfaul die Aſſi
ſtentenſtelle erſt zum 1 November zu beſetzen angenommen
Referent Stadtv Keil

Antrag die Luſtbarkeitsſteuer Ordnung be
treffend Unterm 4 März 1895 hatte die Stadtverordneten

den Erlaß einer neuen Luſtbarkeitsſteuer Ordnung
die danach noch einige mal modifizirt worden iſt angeordnet
Die mit dieſer Modifikation zux Zeit in Kraft befindliche Steuer
ordnung iſt ſeitens des Bezirksausſchuſſes jedoch nur für die
Ka vom 1 April 1895 bis 31 März 1898 genehmigt damit den
tädtiſchen Behörden Gelegenheit gegeben werde etwa ſich er
gebende Mißſtände während dieſes Zeitraumes feſtzuſtellen und
abzuändern Es iſt daher die formelle Nothwendigkeit vorhanden
jetzt eine Verlängerung der Genehmigung nachzuſuchen Bevor
der Magiſtrat aber dieſen Schritt thut will er ſich des fort
dauernden r der Verſammlung mit jener Ord
nung verſichern und erſucht deshalb zu genehmigen daß die
Luſtbarkeitsſteuer Ordnung auch über den 31 März 1898 hinaus
in Kraft zu verbleiben hat damit die nöthigen Schritte beim
Bezirksausſchuß gemacht werden können

Auf die Anfrage des Stadtv Neſſe auf wie lange denn die
Steuerordnung feſtgeſetzt werden ſolle und des Stadtv Berg
haus wie ſie ſich in der Praxis bewährt und ob einige Para
graphen vielleicht abänderungsbedürftig ſind erwidert

Bürgermeiſter v Holly daß der Bezirksausſchuß die Steuer
ordnung ohne Beſchränkung derf Zeit ertheile Sie könne jedoch
auf Wunſch beider ſtädtiſchen Behörden jederzeit aufgehoben oder
abgeändert werden natürlich ſei dazu nachträgliche Genehmigung
des Bezirksansſchuſſes erforderlich Dazu liege jedoch jetzt gar
keine Veranlaſſung vor die Steuer habe ſich im Laufe der Zeit
als praktiſch erwieſen und die wenigen Beſchwerden nach
Möglichkeit Berückſichtigung gefunden Die Hauptbeſchwerde iſt
wegen der Höhe der Steuer nur vom Walhallatheater ein
gelaufen da habe ſie aber die Verſammlung ſelbſt zurück
gewieſen weil gerade dieſes Etabliſſement ganz beſonders
proſperire

Dem Stadtv Krüger iſt die ganze Steuerordnung nicht
ſympathiſch Wie bei allen indirekten Steuern leide nur
die Allgemeinheit unter dieſer formell dem einen auferlegten
Steuer Die Wirthe hielten ſich an ihren Gäſten ſchadlos

offentlich werde die Steuer ſpäter aufgehoben und im nächſten
tat anderweitig dafür Deckung beſchafft Dies würde ſicher

zu einer Geſundung der ſtädtiſchen Finanzen beitragen
Der Magiſtratsantrag wird hierauf genehmigt Referent

Stadtv Billing
8 Mittheilung des Unterſtützungs Geſuchs des Komitees zur

Errichtung eines Denkmals für die Märzgefallenen
in Berlin Dieſes Komitee hatte ſich vor einigen Wochen an
den Magiſtrat und an die Stadtverordneten Verſammlung mit
einem ſolchen Geſuch gewandt Letztere hat zunächſt die
Meinungsäußerung des Magiſtrats abgewartet Heute erſuchte
derſelbe das Geſuch abzulehnen Wie ans den Aus
führungen des Referenten hervorging hat ſich das Komitee an
ſämmtliche deutſche Städte mit einem gleichen Geſuch gewandt
Jn dem Begleitſchreiben wird ausgeführt es ſei endlich an der
Zeit an die Männer die für Deutſchlands Einigkeit und Größe
den Märtyrertod ſtarben eine Dankesſchuld abzutragen

Der Referent erſucht ebenfalls das Geſuch abzulehnen Man
mag ſo führte er aus über die Ereigniſſe des Jahres 1848
denken wie man will ein ſolches Geſuch ſei auf jeden Fall
unannehmbar da eine Stadtverordneten Verſammlung nicht
Parteipolitik treiben dürfe Jene unglücklichen Männer könne
man allerdings als Märtyrer betrachteu aber auf der anderen
Seite ſtehe es doch ſehr dahin ob nicht gerade die 1848er Zeit
dazu beigetragen daß Preußen ſo lange unter den Reaktions
jahren die danach folgten dülden mußte

Stadtv Albrecht meint er habe erwartet daß das heutige
Bürgerthuni das im Gegenſatz zu damals nur byzantiniſch und
ſervil veranlagt iſt ein ſolches Geſuch ablehne Es möge
übrigens ruhig die Märzgefallenen dem Proletariat zur Dankespflicht überlaſſen das Proletariat werde ſchon den für die
Freiheit des Volkes gefallenen Opfern ein Denkmal errichten
dauernder als Erz

StadtverordnetenVorſteher Prof Dittenberger erachtet es
für überflüſſig auf die Kritik die der Vorredner am deutſchen

geübt etwas zu erwidern Referent Stadtv
ei l

9 Mittel bewilligung für die Neuplaſterung der
Delitzſch erſtraße Der Zuſtand des Pflaſters in dem zwiſchen
dem Bahnhofsvorplatze und der Zufuhrſtraße zum Güterbahn
hofe belegenen Theile der Delitzſcherſtraße erſchwert ungemein
den außergewöhnlich ſtarken Wagenverkehr Um hier Abhilfe zu
ſchaffen iſt der Magiſtrat der Anſicht daß wenigſtens die eine
Hälfte der Straßenſtrecke mit thunlichſter Beſchleunigung inſtande
geſetzt werden muß Für eine Reparatur wären 7700 für Neu
pflaſterung 24,235 M nöthig Für die Reparatur ſind nur
Steine 2 Klaſſe vorgeſehen während für die Neupflaſterung
beſte Reihenſteine 1 Klaſſe eine Drainage des Untergrundes
und Einbringung einer Steinſchlagſchicht in das Kofferbett ver
anſchlagt ſind Eine einfache Reparatur des jetzt vorhandenen
Pflaſters würde eine nachhaltige Beſſerung der Fahrbahn in
Rückſicht auf den Triebſand enthaltenden Untergrund nicht
herbeiführen und die Ausgabe von 7700 M ohne nennens
werthen Nutzen ſein Die Baukommiſſion iſt mit der Neu
pflaſterung der Straße einverſtanden hält dieſelbe aber an der
Nordſeite für am nothwendigſten Sie iſt auch der Anſicht daß
eine ſofortige Pflaſterung wegen der vorgerückten Jahreszeit
nicht praktiſch ſei und beantragt deshalb die Neupflaſterung erſt
im nächſten Frühjahr vorzunehmen für der ſofortigen Aus
beſſerung bedürftige Stellen aber einen Betrag bis zur Höhe
von 800 M zu bewilligen

Stadtv Berghaus beantragt nur eine Umpflaſterung der
Straße da man mit Neupflaſterungen wie z B am Moritz
zwinger ſchlechte Erfahrungen gemacht

Jm Laufe der weiteren Debatte führen die Stadtv Pfanl
und Otto noch ähnliche Klagen über das Pflaſter der Linden
ſtraße und Königſtraße

Stadtbaurath Genz mer erwidert darauf daß keine dieſer
Straßen ſtädtiſcherſeits gepflaſtert worden ſei Die Schuld der
ſchlechten Pflaſterung treffe in den angeführten Fällen die Stadt
bahn und das Telegraphenamt Das Stadtbauamt würde der
artig gepflaſterte Straßen niemals abnehmen

Der Magiſtratsantrag mit den Unteranträgen wird darauf
angenommen Ref Stadtv Hildebrandt und Keil

10 Erwerb von Land vom Grundſtück Glauchaer
ſtraße 77 Fluchtlinienmäßig entfallen von dem dem Kaufmann
Rein gehörigen Grundſtück ca 28 qm Land zur Straße Der
Beſitzer fordert dafür eine vom Magiſtrat als berechtigt aner
kannte Entſchädigung von 70 M pro qm

Stadtv Pfaul findet wegen der Lage des Grundſtücks den
Preis für zu hoch Da aber ſowohl Stadtv Friedrich wie
Stadtbaurath Genz mer konſtatiren daß die Benutzungsfähigkeit
des Grundſtücks welches nach Abgabe des Landes eine nur
geringe Tiefe habe ſehr leide und die Lage des Grundſtücks auch
keine ſchlechte genannt werden könne wird der Magiſtratsantrag
genehmigt Ref Stadtv rer und Keil

Daſſelbe geſchieht mit dem 11 Punkt der Tagesordnung
Erwerb von ca 4,54 qm Land vom Grundſtück
Schützen ſtraße 6 für welches der Beſitzer Bauunternehmer
Roſch pro qm 35 M Entſchädigung fordert Ref Stadtv
Friedrich und Keil
Jn der geſchloſſenen Sitzung wo zunächſt die Ermäch

tigung des Magiſtrats zum Angebot einer Banſtelle an den
Juſtizfiskus berathen werden ſollte theilte Bürgermeiſter
von Holly mit daß inzwiſchen ein Novum eingetreten ſei
Landgerichtspräſident Dr Schmidt habe an den Oberbürger

meiſter Staude neuerdings ein Schreiben gerichtet und der
Oberbürgermeiſter lege Gewicht darauf daß vor der Plenar
berathung die Finanz und Baukommiſſion Einſicht in die Zu
ſchrift nähmen Die Verſammlung vertagte ſich daraufhin und
wurde erſt nach etwa 20 Minuten nachdem die beiden Kom
miſſionen von dem Jnhalt Kenntniß genommen wieder eröffnet
dir Sache theilte nunmehr der Referent folgendes mit Der
Magiſtrat hat vor längerem mit der Juſtizverwaltung ſchriftlich
und mündlich verhandelt daß die Gerichtsgebäude im Mittel
punkt der Stadt bleiben möchten Das Poſtſtraßenſchulgründſtück
und die Lutze ſche Kaſerne würden zu dieſem Zweck dem Fiskus
angeboten werden und zwar nehme man einen Preis von
720,000 M in Ausſicht Darauf ging am 30 September von
den Herren Landgerichtspräſident Dr Schmidt und Erſtem
Staatsanwalt Götze ein Schreiben ein worin geſagt wurde
daß man nach genauer Aufmeſſung der erforderlichen Räume
für das Amtsgericht einen Platz von 4753 qm nöthig hätte
Gern werde man jedenfalls von zuſtändiger Stelle dem Wunſche
der Stadt nachkommen und das a an dem ge
wünſchten Ort errichten wenn die Stadt das Terrain billiger
abgeben könnte denn die Mittel die zur Verfügung
ſtänden ſeien beſchränkt Daraufhin ſind wiederum ein
gehende Erörterungen gepflogen und das Reſultat war
daß man im Magiſtrat wie in den Kommtſſionen über
einkam das betreffende Terrain für 600,000 M anzubieten
Die Kaſerne hat die Größe von 2629 qw davon gehen ab zur
Straßenregulirung 95 qw ſo daß ein Grundſtück von 2534 qm
verbleibt Nun ſoll der Sandberg eingezogen werden dadurch
würde man 363 qm gewinnen Von dem Poſtſtraßenſchulgrund
ſtücke endlich will man zunächſt noch eine Bauſtelle in der Größe
von 492 qm unmittelbar am Mittlacher ſchen Grundſtück ab
trennen ferner ginge davon Terrain für eine Straße die
Durchführung des Kleinen Sandberges zur Poſtſtraße ab
Man behielte dadurch noch einen Reſt von 1853 qw ſo daß in
Summa an drei Straßenfronten ein geſchloſſenes Areal von
4750 qm zur Verfügung geſtellt werden könnte d h nur 3 qm
weniger als der Juſtizfiskus braucht Fordert man dafür
600,000 ſo bedeutet das einen Preis von rund
126 M auf das Quadratmeter ein Satz der gewiß
außerordentlich niedrig genannt werden muß Die Ka
ſerne iſt ſ Z mit 285,000 M von der Stadt erworben
worden dann würde alſo bei dem Geſammtpreiſe von
600,000 M für das in der oben bezeichneten Weiſe verkleinerte
Poſtſtraßenſchulgrundſtück eine Kaufſumme von 315,000 M bleiben
auch wiederum eine ſehr mäßige Forderung die nur darin ihre
Erklärung findet daß man der Jaſtizverwaltung entgegen
kommen will Jm letzten Augenblick hat nun Präſident
Dr Schmidt dem Oberbürgermeiſter mitgetheilt daß ſelbſt dieſer
Preis von 600,000 M noch zu hoch ſei Er giebt anheim vor
läuſig noch keinen Beſchluß über ein definitives Angebot zu faſſen
erſucht vielmehr einſtweilen mit dem Fiskus in kommiſſariſche
Unterhandlung zu treten Die StadtverordnetenVerſammlung
lehnte geſtern indes dieſen Vorſchlag ab Sie beſchloß ſtatt
deſſen jetzt ſchon für 600,000 M der Juſtizverwaltung jenes
Terrain anzubieten und zwar unter folgenden näheren Be
dingungen

1 Die Stadt behält ſich den Abbruch der Gebände vor
ihr verbleiben die daraus zu löſenden Einnghmen Alſo nur
der bloße Grund und Boden wird veräußert

2 Die für das Poſtſtraßenſchulgrundſtück zu erzielende Summe
von 315,000 M fließt dem Fonds für Volksſchulbauken zu
darf mithin nicht zum Vermögen der Stadt geſchlagen werden

Sodann wurde noch die definitive Anſtellung des Heiz ungs
ingenieurs berathen Das Engagement des Heizungs
ingenieurs deſſen Probezeit von 2 Jahren abläuft hat ſich
außerordentlich bewährt Ueber 9810 Mark ſind in dieſem
Jahr an Heizungsmaterial und Gas gegenüber dem
Jahre 94/95 wo wir noch keinen ſtädtiſchen Heizungsingenieur
hatten geſpart Die Verſammlung beſchließt infolgedeſſen
widerſpruchslos die definitive Anſtellung Für eine 82 jährige
Handarbeitslehrerin wird ein Nuhegehalt von 500 M pro Jahr
bewilligt Wenn auch kein rechtlicher Anſpruch darauf beſtehe
ſo ſprächen doch Gründe der Humanität dafür der Greiſin die
60 Jahre als Lehrerin gewirkt dieſe Penſion zu gewähren

Lieder und Balladenabend von Eugen Gura
Daß es dem Meiſterſänger Eugen Gura aus München in

unſerer Stadt ebenfalls nicht an zahlreichen Bewunderern und
Verehrern fehlt bewies ſein geſtriger Lieder und Balladenabend
der eine ſo zahlreiche Zuhörerſchaft angelockt hatte daß der große
Saal der Kaiſerſäle dicht gefüllt war Und dankbar genug war
unſer ſonſt ſo ſprödes Publikum auch Jmmer lebhafter ſchließ
lich ſtürmiſch wurde der Beifall mit dem man Herrn Eugen
Gura für ſeine Kunſt den ſchuldigen Dank abſtattete Das
Programm das Herr Gura für Halle entworfen hatte war
nicht ſonderlich intereſſant und ſtand an Werth erheblich hinter
dem zurück das der Münchener Künſtler vor wenigen Tagen
in Leipzig ausführte Trotz aller gegentheiligen Behauptungen
älterer Löwefreunde erwieſen ſich Balladen wie Harald, Die
verfallene Mühle, Urgroßvaters Geſellſchaft heute nicht mehr
recht wirkſam ſie liegen unſerem jetzigen muſikaliſchen Fühlen
und Empfinden doch zu fern Friſches bewegtes Leben pulſirt
dagegen in Herr Olaf, noch mehr im Archibald Douglas und
beſonders im Prinz Eugen Dieſe letzteren hatten denn
auch den durchſchlagendſten Erfolg Für den Vortrag
der Löwe ſchen Balladen kann man ſich kaum einen vor
trefflicheren Sänger denken wie Eugen Gura denn
er iſt imſtande alle Anforderungen des Komponiſten
mühelos zu erfüllen Löwe ſchreibt oft für Stimmen deren
Klangfähigkeit ſich beinahe über das ganze von Männerkehlen
erreichbare Tongebiet erſtrecken Herr Gura gehört zu den
Sängern mit ſolchem phänomenalen Umfang des Organs Die
tieſſten Tiefen erklingen bei ihm weich rund und voll und in den
Höhen findet er ſich zu Hauſe faſt wie ein Tenor Unter dieſen
Umſtänden gelingt es ihm natürlich ausgezeichnet das muſika
liſche Kolorit der Löwe ſchen Balladen zu treffen Hat ſich der
Hörer erſt an die oft offene unſchöne Vokaliſation an die
Neigung Gura s zum Naſaliren gewöhnt ſo wird er ſich auch
der Art freuen müſſen in der der gefeierte Sänger die
ſelten gehörten Schubertlieder Fahrt zum Hades, Greiſen
geſang und Jm Freien vorträgt und in die Tonpoeſie der
Geſänge Waldesgeſpräch und Schöne Wiege meiner Leiden
von Rob Schumann eindringt

Als Pianiſt trat zum erſten mal Hr Ed Behm vor unſer
Publikum Hr Vehm erledigte die dankbare Klavierbegleitung
mit anſchmiegendem Geſchick und mit Präßziſion ſoliſtiſche
Qualitäten ſind ihm in geringerem Grade eigen Nicht ein
einziger ſeiner Vorträge weder die Rhapſodie von Brahms und
die Paſſacaglia von Händel noch die beiden Salonkompoſitionen
von Stojowski haben mich ſo recht von ſeiner Künſtlerſchaft
überzeugt Fertigkeit der Finger iſt zwar genügend vorhanden
aber den Paſſagen fehlt Rundung und Eleganz ganz abgeſehen
davon daß im Spiel des Hrn Behm der geiſtige Gehalt des
Tonſtücks nicht ausreichend herausgeſtellt wird Die Zuhörer
nahmen jedoch hieran keinen Anſtoß und applaudirten Hrn Behm
beinahe ebenſo lebhaft wie Hrn Gura

Dr W Kaiſer

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
Halle 26 Okt Profeſſor Dr Kraus der Direktor unſeres

Votaniſchen Gartens der wie wir bereits mittheilten als Nach
folger von Julius Sachs als Profeſſor der Botanik nach Würz
burg geht hat ſich vornehmlich mit Forſchungen zur Phyſiologie
der Pflanzen beſchäftigt Er iſt aus der Schule Sachs hervor
gegangen und war dann Aſſiſtent des Prof Schenk in Leipzig
Schon mit 28 Jahren Kraus iſt 1841 zu Orb in Heſſen ge
boren erhielt er 1869 die Profeſſur für Botanik an der

Seit 1872 iſt er ordentlicher Profeſſor
an unſerer Univerſität Seine erſte größere ſelbſtändige Schrift
hat die Chlorophyllfarbſtoffe und ihre Verwandten die er mit
Hilfe der Spektralanalyſe von einem neuen Standpunkte aus

Univerſität Erlangen

ſtudirte zum Gegenſtande ſie erſchien 1872 Es folgte in den
Jahren 1879 bis 1884 eine Reihe von Abhandlungen über die
Waſſervertheilung in der Pflanze die wie die grundlegende
Arbeit über die Chlorophyllfarbſtoffe aus ausgedehnten Ex
perimentalunterſuchungen hervorgegangen ſind Die Stellung
als Leiter des halleſchen Botaniſchen Gartens regte Kraus dazu
an einen groß angelegten Bericht über den Garten zu verfaſſen
Veröffentlicht wurde davon 1888 der Anfang und 1894 ein
zweites Stück Zu erwähnen ſind weiterhin Beiträge zur
Kenntniß foſſiler Hölzer, die Studien über Blüthenwärme von
Arum italicum, die Unterſuchungen über den Stoffwechſel der
Graſſulaceen über die Urſache der Formveränderungen etioli
render Hölzer u a m Hervorragende Bedeutung haben die
Grundlinien zur Phyſiologie der Gerbſtoffe Vielfach be

ſchäftigte ſich Kraus mit der Geſchichte der Botanik Aus dieſer
Arbeit ſind zwei intereſſante Studien entſproſſen über Chriſtian
Wolff als Votaniker und über die Geſchichte der Pflanzen
einführung in die europäiſchen botaniſchen Gärten

Berlin 25 Okt Nach der B W ſoll das Kultus
miniſterium beabſichtigen ein beſonderes Ordinariat für Statiſtik
an der hieſigen Univerſität zu begründen Zur Zeit beſteht hier
überhaupt kein etatsmäßiger Lehrſtuhl für dieſe Wiſſenſchaft die
Vertretung des Faches wird vielmehr von zwei Honorarprofeſ
ſoren wahrgenommen Eine derartige Vertretung ſelbſt wenn
ſie von ſo namhaften Dozenten wie Boeckh und Meitzen
ausgeübt wird genügt bei der Bedeutung die die Statiſtik im
gaufe der Zeit erlangt hat ſchon lange nicht mehr

Greifswald 25 Okt Privatdozent Dr Heinrich Biltz iſt
als Abtheilungsvorſtand an das chemiſche Univerſitätslaboratorium
in Berlin berufen worden Dem außerordentlichen Profeſſor
Dr Heinrich Waentig in Marburg iſt die Vertretung des
ordentlichen Profeſſors der Staatswiſſenſchaften an der hieſigen
Univerſität für dieſes Winterhalbjahr übertragen worden

Heidelberg 25 Okt er den verſtorbenen Chemiker
Prof Viktor Meyer iſt noch kein Nachfolger ernannt Jm
neuen Semeſter wird der langiährige Aſſiſtent Meyer s Prof
Gattermann über anorganiſche Chemie leſen in die übrigen
Fächer theilen ſich die Herren Jannaſch Auwers Goldſchmidt
und Knövenagel Privatdozent Graf du Moulin wurde
zum Profeſſor der Geſchichte ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Polizeiverwaltung in Fraukfurt a O hatte die Auf

führung des Lauf ſchen Schauſpiels Der Burggraf verboten
Das Verbot iſt jetzt aufgehoben worden

Um die gründliche Behandlung einer Frage die wie keine
zweite auf allgemeine Bedeutung Anſpruch erheben kann anzu
regen ſchreibt die Wochenſchrift Die Umſchau in Frank
furt a M H Bechhold Verlag eine Preiskonkurrenzaus über das Thema Was iſt Bildung Ausgeſetzt ſind
drei Preiſe 1 Preis 100 2 Preis 75 3 Preis 50
die für die drei beſten Aufſätze zur Auszahlung kommen Preis
richter ſind Profeſſor Dr Friedrich Ratzel in Leipzig Profeſſor
Dr Alwin Schultz in Prag Profeſſor Dr Max Verworn
in Jena Die zur Konkurrenz beſtimmten Arbeiten dürfen den
Umfang von 4 Druckſeiten der Umſchau nicht überſchreiten
und ſind bis zum 15 November d J an die Redaktion der
Umſchau, Frankfurt a Neue Kräme 19/21 einzuſenden

Der Profeſſor der Phyſiologie Dr Henſen welcher be
kanntlich 1889 von Kiel aus eine Plankton Expedition bis
Braſilien unternahm theilt mit daß er nach Abſchluß der Er
gebniſſe dieſer Reiſe an dem 30 Forſcher meiſt Profeſſoren in
50 Abtheilungen arbeiten eine neue Expedition um die Erde
antreten wolle

Der neue auf der Lick Sternwarte entdeckte Komet iſt
bereits auch in Straßburg Wien Göttingen und Kiel beobachtet
worden Er zeigt die Helligkeit der Sterne 8 Größe eine
Nebelhülle von zwei Minuten und einen ſcharfen Kern Sein
Schweif iſt bis zu Grad lang Der Komet nähert ſich bis
zum Ende des Monats immer mehr dem Nordpol dem er bis
auf acht Grad nahe kommt danach geht er wieder nach Südoſten
voran Die Entfernung des Kometen von der Erde iſt bereits
wieder in der Zunghme begriffen doch ſteht er uns jetzt noch be
trächtlich näher als die Sonne Dieſer nähert er ſich noch bis
zum 9 Dez immer mehr und wird daher ſein Glanz noch zu
nehmen Der Komet bleibt aber auch in ſeiner Sonnennähe noch
veträchtlich weiter als die Erde von der Sonne entfernt

Am 7 Nov wird im Arkadenhof der wiener Univerſität
das von Zumbuſch entworfene Denkmal für Theodor Bill
roth enthüllt werden Die Gedächtnißrede wird Prof Huſſen
bauer halten

Die engliſche Geſellſchaft der Aquarell Maler hat den
Poſten eines Präſidenten der durch den Tod Sir John
Gilbert s frei geworden iſt ſowohl Alma Tadema wie
Sir Edward Burne Jones angeboten Beide Künſtler haben
jedoch die Ehre nbgelehnt Wahrſcheinlich wird jetzt die Wahl
auf Hubert Herkomer fallen
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Bekanntmachung
Die Herbſt Kontrol Verſammlungen 1897 im Landwehrbezirk

Halle finden wie folgt ſtatt
Unterbezirk 2 Halle Stadt

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Provinzial JnfanterieAm 1 November 1897 Borwittags hr für den Jahrgang 197

J Miltags 12 18522 Baormittags s 18932 e 10 r 18942 I n Mittags 12 18953 Vormittags 8 die Jahrgänge 1896 u 1897Z 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ausen Hriſchaften Böllberg Burg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende
Crondorf Diemitz Gimritz bei Halle Reideburg Sagisdorf Stichels
dorf Schönnewitz Wörmlitz Zöberitz

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Special Waffen
Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie r r

Provinzial FußArtillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn und Luft
ſchiffertruppen Provinzial Train Krankenträger Sanitätsperſonal
Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie
Handwerker Marine

Am 3 November 1897 Mittags 12 Uhr für den Jahrgang

4 LVornittags s4 u 10 18924 n Mittags 2 1893S Vormittags s 18945 19 1895v Mittags 12 Uhr die Jahrgänge 1896 und 1897
Für die Offizier Aſpiranten

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatz
am 6 November 1897 Vormittags 192 für ſämmtliche in a/S

Unterbezirk 1 und 2 wohnhaften Oſfſizier Aſpiranten aller Jahrgänge
und Waffen der Reſerve

Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 3 4 und 5
wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrol
plätzen der Kontrol Verſammlung beizuwohnen

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrolplatz Teutſchenthal Gaſthof Zur Kaſſeler Bahn

Am 3 November 1897 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Ober
teutſchenthal Unterteutſcheutbal Stenden Vitzenburg

Am 3 November 1897 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf
Rollsdorf Seeburg Wansleben Zappendorf

Kontrolplatz Oberröblingen Gaſthof Zum Kronprinz
Am 4 November 1897 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Ober
röblingen Obereſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt
Unterröblingen

Kontralplatz Helbra Gaſthof Zum KronprinzAm 5 November 1897 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 1892
1893 und 1894 aus Helbra

Am 5 November 1897 Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1895 1896 und
1897 aus Helbra und für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Benndorf b M und Volkfſtedt
Kontrolplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhans

Am 6 November 1897 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 und
1892 aus Eisleben

Am 6 November 1897 Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1893 1894 1895
1896 und 1897 aus Eisleben
Kontrolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

Am 6 November 1897 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta
Oberrißdorf Unterrißdorf Wolferode Wormsleben Wimmelburg

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Kontrolplatz Wallwitz Gaſthof zur Virke

Am 4 November 1897 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichs
ſchwerz Frößnitz Gimritz bei Wettin Görbitz Groitzſch Gutenberg Lehn
dorf Löbnitz a/G Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Petersberg
Prieſter Räthern Raunitz Sennewitz Sylbitz Teicha Trebitz a/P
Weſtewitz

Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 4 November 1897 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus

den Ortſchaften Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eis
mannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Ober
maſchwitz Oppin Oppin Freiheit Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz
Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp
Kontrolvplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr

Am 5 November 1897 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 1892
1893 und 1894 aus Giebichenſtein

Am 5 November 1897 Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1895 1896 und
1897 aus Giebichenſtein und für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Trotha und Lettin

Am 5 November 1897 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Dölau Granau Cröllwitz Lieskau Mötzlich Nietleben
Schiepzig Seeben Tornau Zſcherben

Kontrolplatz Gröbers im Gaſthofe
Ams6 November 1897 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Gröbers Benndorf b/G Bennewitz Bruckdorf Canena Dieskau
Gottenz Groß Kugel Klein Kugel Osmünde Schwoitſch Zwintſchöna

Kontrolplatz Ammendorf Gaundich s Reſtaurant
Am 6 November 1897 Nachmittags 3 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Ammendorf Beeſen a /E Burg i Aue Döllnitz Lochau
Oſendorf Planena Pritſchöna Radewell Weſenitz

Unterbezirk 5 Cönnern
Kontrolplatz Schwittersdorf Gaſthof Zum Stern

Am 8 November 1897 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Crimpe Naundorf Neehauſen Pfützthal Quillſchöna Rottels
dorf Rumpin Räther Schwittersdorf Salzmünde Schochwitz Trebitz b/W
Volkmaris Wils Zaſchwitz Zörnitz Benkendorf Beeſenſtedt Burgsdorf
Höſenburg Cloſchwitz Dederſtedt Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben
Gödewitz Bedersleben

Kontrolplatz Gerbſtedt Gaſthof Zum goldenen Ring
Am 9 November 1897 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Oriſchaften Gerbſtedt Stadt u Amtsgememde Welfsholz u Gypshütte
Am 9 November 1897 Mittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Augsdorf Adendorf Friedeburg Friedeburger Hütte FreiſtHelmsdorf Heiligenthal Hübitz Jblewißz Königswieck Lochwitz Oeſte

Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf Zabenſtedt Zabitz
Zellewitz Straußhof

Kontrolplatz Alsleben a S Gaſthof zur neuen Sonne
Am 10 November 1897 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alsleben Belleben Beeſedau Beeſenlaublingen Cuſtrena
Mucreng mit Zweihauſen Neu VBeeſen Poplitz Strenznaundorf
Haus Zeitz

Kontrolplatz Cönnern Gaſthof Zunt Ring
Am 11 November 1897 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaſten Cönnern Rothenburg Brucke Gnölbzig Nelben Zickeritz
Am 11 November 1897 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Behitz Dalena Dornitz Garſena Golbitz Hochedlau
Kirchedlan Lebendorf Mitteledlau Mödewitz Sieglitz Trebitz bei
Cönnern Trebnitz Unterpeißen

NRontrolplatz Neutz Gafthof zum SattelAm 12 November 1897 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche W en aus den
Ortſchaften Deutleben Dobis Dößel Domnitz Lettewitz Mücheln
Nauendorf a Neutz Wettin
Kontrolplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus

Am 12 November 1897 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Kaltenmark Kroſigk Löbejün Merbitz Schlettau Wieskau
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder

n lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen
verpflichtet

Zur Herbſtkontrolverſammlung haben zu erſcheinen Die Reſerviſten
einſchließlich Dispoſitions Urlauber und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden

Waherkboſten ſowie die dauernd Halbinvaliden mit ihrem Jahr

ang un affev Temporär und Ganz Jnvaliden erſcheinen nicht zur Kontrole
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem andern Kontrol

platze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Kontrol Verſammlung entbunden

geweſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahrgang 1885
werden behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr 2 Aufgebots durch
beſondere Geſtellungsbefehle zur Kontrolverſammlung beordert

Halle a/S den Oktober 1897
Königliches Bezirks Kommando

Bekanntmachung
Die Jagdnntzung in der Halleſchen der Freiimfelder der Giebichen

ſteiner und der Hordorfer Feldmark ſoweit die letztere zur Stadt Halle ge
hört in fünf Revieren von bezw ca 238 229 313 200 und 404 ha auf die
ſechs Jahre vom Ende der geſetzlichen Jagdzeit des Winters 1897/98 bis zum
Ende der Jagdzeit des Winters 1903/04 ſoll unter den im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen am 4Montag den 1 November d J Vormittags 10 Uhr
im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 verpachtet werden wo
zu Reflektanten hiermit eingeladen werden

Halle aS den 22 Oktober 1897
Der MagiſtratStaude

Ausſchreibung
Die Lieferung von Reihenpflaſterſteinen und zwar 7500 am L und

15,500 qm II Klaſſe für das Etatsjahr 1898/99 und 4500 qm I und 15,500 qm
II Klaſſe für das Etatsjahr 1899/1900 ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 3 November Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a/S den 21 Oktober 1897
Der Stadtbaurath

Ausſchreibung
Die Lieferung von Grauit Bordſchwellen und Granit Trottoirplatten

und zwar 2000 m Granit Bordſchwellen und 1200 qm Granit Trottoirplatten
für das Etatsjahr 1898/99 und 2000 m Granit Bordſchwellen und 1200 qm
Granit Trottoirplatten für das Etatsjahr 1899/1900 ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 3 November Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und die
Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a/S den 21 Oktober 1897
Der Stadtbaurath

Genzmer

4 U n an F
Im Auguſt und September d Js ſind von einem polniſchen Arbeiter in

Benndorf und Naundorf bei Körbisdorf ſowie in Büſchdorf bei Halle a S
verſchiedentlich baares Geld und Taſchenuhren geſtohlen worden

Der Thäter führt den Namen Johannes Tomezak geboren am
25 Mai 1879 in Lenartowice bei Pleßen in Poſen oder auch den Namen

Anuton Krawosky Er iſt von unterſetzter Statur geſunder Geſichtsfarbe
und hat dunkles Haar mit einem kahlen Flecken am Hinterkopf

Er war bekleidet mit hellem Jaquet geſtreifter Hoſe und Berg
mannsmütze

Um Ermittelung ſeines Aufenthaltes und event Aufnahme der Perſo
nalien ſowie Nachricht zu den Akten J II i 970/97 wird erſucht

Halle a S den 19 Oktober 1897
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Das Erſuchen vom 19 September er um Ermittelung des Aufenthalts
des Agenten Paul Döring zuletzt in Halle a/S geboren am 25 Juli 1866
in Forſt i/Schl iſt erledigt J III i 1011/97

Halle a/S den 19 Oktober 1897
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Um Ermittelung des jetzigen Aufenthaltsortes des Zimmermanns
Ludwig Jnlius Heinrich Heßler zuletzt in Leipzig geboren am 6 April
1845 zu Schönebeck und Nachricht zu den Acten II O 452/97 wird erſucht

Halle a/S den 22 Oktober 1897
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Die Volksküchen Heute eintreffend Schellfiſch
Seelachs Bücklinge Bratbefinden ſich J Brunoswarte 31 S beringe Rollmops Delikateß

II Breiteſtraße 33 heringe ruſſiſche Sardinen
Speiſen werden verabreicht von Anchovis bei

11 bis 1 Uhr täglich Herm Lincke Alter Markt 31
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 185 Veſtellungen aufMarken zu ganzen und halben Portionen welche an beliebigen Tagen in Speiſekartoffeln
beiden Küchen verw werden können S
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann Saxonia Härker Gordon werden

Hille ar 68 bei Herrn Flade entgegengenommen
Zwingerſtraße 5 und in der Kaffee Fernſprhalle am Leipziger Thurm Gut Kusche s Hof 426
Die Verwaltung der Volksküchen ſowie durch die Herren
S Kaufm Pietſch Merſeburger Str 160e Sattler Pietſch Schwetſchkeſtraße 41e Lehmann Anhalter Straße 13Sattler Wuchererſtraße 73 II

d e Sr Fülterung gecignet S

Proben liegen aus

aben allmonatlich einige J
Klettenwurzel Haaröl

B 100 CEtr abzugeben
S feinſtes Toiletteöl zur Erhaltung Kräf

r WFr David Söhne

S mmee eheca

tigung und Verſchönerung des Haar
wuchſes zur Reinigung des Haorbodens
und Beſeitigung der Schinnen ä Flaſche

75 u 50 empfiehlt dAlbin Hentze Schmeerſtraße 24

leinsechmieden 6 Fernspr 1013
Jngel Apotheke

empfiehlt dEau de Javelle Aphanizon

Mittwoch früh große Sendung
lebendfrilcher Filche

Specialitat
Ponostor Pariser Sohloier

zu sehr billigen Preisen

A Huth Co
Gr Steinstrasse Nr 87

Altes Gold Silber Jnwelen
kauft zu höchſten Preiſen

Pohlmwann Goldarbeiter Schulſtr 10

Hamburger
berühmter hocharomatiſcher

Haaktee
bis ff Moecrag

hegePfd 1,50 1,90 2,80
f Thee Grus 1,30

Hafer Kakao Haalcao
Pfd 90 53 Pfd 1,35 1,55 1,70

F Madaus Halle a/S verläug
Marienſtr 23

Nach auswärts von 5 Pfd an
9 Pfd franco

Medaillon verloren Geg Belohn
abzug Lueius Gr Ulrichſtr 35

Zu meinem 25 jährigen Arbeits
jubiläum ſind mir von allen Seiten
beſonders von meinem Arbeitgeber
Fa Lüttigs Wwe Sohn und von

meinen Mitarbeitern ſo viele Beweiſe
aufrichtigen Wohlwollens zugegangen
daß ich mich veranlaßt fühle meinen
herzlichſten Dank auszuſprechen

Trotha 25 Oktober 1897
Frau perw Sophie Heinrich

men
Familien Nachrichten

Unſere am heutigen Tage vollzogene
Vermählung beehren wir uns ergebenſt
anzuzeigen

Leipzig 23 Oktober 1897 ad
Gerichtsaſſeſſor Reinhold Goeſchen

und Frau Helene geb Georgi
Heute Nachmittag gegen 1 Uhr ver

ſchied nach längerem Krankenlager
unſere liebe Mutter Schwiegermutter
und Großmutter Frau verwittwete

Fenriette Dietrich
geb Dannenberg

im Alter von 73 Jahren
Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle a/S und Merſeburg

den 25 Oktober 1897
Die trauernden Familien
Dietrich und Meiſter

Die Beerdigung findet Donnerstag
Nachmittag 3 Uhr vom Stadtgottes
acker zu Merſeburg aus ſtatt

Für die zahlreichen liebevollen Be
weiſe der Theilnahme beim Begräbniß
meines mir unvergeßlichen lieben
Mannes unſeres guten Vaters Bru
ders und Schwagers des Gaſtwirths
Wilh Rödel ſagen wir hiermit vor
allen Herrn Paſtor Freibe für die
troſtreichen Worte am Grabe ins
beſondere ſeinen werthen Kameraden
des Vereins ehemaliger 67er für die
zahlreiche Betheiligung ſowie der
Berufsgenoſſenſchaft der Droſchken
kutſcher Krankenkaſſe und ſeinen vielen
guten Freunden und Bekannten hier
mit unſeren herzlichſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

Aug Rödel und wVochter

Danlc
Für die vielen liebevollen Beweiſe

der Theilnahme beim Begräbniß
meiner lieben Tochter Martha ſage
ich hiermit meinen herzlichſten Dank
Insbeſondere noch danke ich dem
Herrn Geiſtlichen für die in der Kapelle
des Südfriedhofes gehaltene tiefSeelachs Seehecht Seenanal

Cablianu Schellüsech Schollen
r Flusshecht und Flusszander

Universal Fleckwassor empfundene Trauerrede
Heinrich Nolopp

billigſt und friſch bei
Riächarci Banrtz

Leipziger Straße 51
D Freitag Sonnabend und

Sonntag den 29 30 und
31 d Mts kaufer ich eben statt Die leibliche Hülſe wird am
Poſten mittags 10 Uhr von der Kapelle des

Kangrienhäbne und dem Bahnhof überkührt
Weibchen Hermann Retzlaſf

im Central Hotel in Halle

P reiſe
und bezahle wie bekannt die höchſten

J Tischler Exporteur

Die Beerdigung unserer guten theueren

BI s efindet am Donnerstag Nachmittag 3 Uhr in Leiprig Lindenaun
Donnerstag den 28 Oktober Vor
Diakoniessenhauses in Halle nach

Carl Grabow und Frau
geb Stirwoekyim Namen sämmtlicher Hinterbliebenen

J
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warze und larbige Cammete
Meter von 1,00 M

Schwarze und farbige Seiden Sammete
Meter von 2,50 Mk an

Coetüme Lammeke
Schwarze und braune

60 und 80 em breit

Seidenhaus
G Schvarrievberger

Halle a Gr Steinstrasse 88

Vorleſungen für Damen
Auf Wunſch wird Herr Profeſſor Dr Robert ſeine ſämmtlichen Vor

Arng en für Damen vor Weihnachten halten und zwyr zweimal wöchentliche ags und Donnerstags von 11 12 Anfang 1 November

J A Dr Biedermannilhelm Angnuſta Stiftung
Un e ſind vom 1 bis 10 November d J zwiſchen 12

nd 1 Uhr Mittags im Univerſitäts Verwaltungsgebäude an der Univerſität
r 10 Zimmer Nr 3 bei Herrn Rechnungsrath Stade abzugeben welcher

dazu Formulare verabreicht
Halle den 25 Oktober 1897 Der Vorſtand

DieSchriftliche Arheiten lKlagen Verträge Teſtameute 0 z9 10 je
tenerreclamationen 2c ſowie

Vertret nungen übernimmt des Vereins für Volkswohl
örmlitzer Str 98 II I iſt geöffnet jeden Wochentag v 8 Uhramen u Kinderkleider fert ſauber Abends Rathbausſtraßte 16 Part

u bill in u auß d Hauſe Rathswerder 4 Gedruckte Bücherverzeichniſſe ſind für
30 Pfg in der Bibliothek und in der

D C ſtü fert geſchmackvoll u Buchhandlung des Hrn Dr NiemeyerIII 9 ne ſauber in u auß d H Steinſtraße zu haben
M Steinborn Krukenbergſtr 9 III

e Lendses Kuſuönniſcher Turuverein
d berühmte Apjerifägerin zu Halle gegr 1875

J c x S 5wohnt au fſa S Dienstag u Irritag
Getragene Kleidungsſtücke Abend von S Uhr abkanft ſtets und zahlt für gute die beſten Turnübung im Turn

Preiſe Fr Schumann Kl Ulrichſtr 16 ſaale es Paradigsgar
gee ine S Shriigen on o Zietwy rgr3
ommoden Spiegel mit ränkchen c vund deine e Je nngeggrsriege Frei
tühle verk billig Auhalter Str 1 e Adne lungen gen daſetbn von

derren Max Müller Ranniſcheſtr 23Felekkben n R nud Bruno v Schiütz Gr Ulrichſtr 24
a ut erhalten 2 Wagen entgegengenommen Der Vorſtande Reter e Wenn rgeſu Bffe ten mit Preis u Sch
ollagerne Schuſttädt erbeten ar Sammelſtellen

leiderſekretäre Kommoden wegen füraummangel zu verkaufen Steg 10 Sie Sitten inder
aniol 2c befinden ſich beium Jahrmarkt in Halle hen Herren

die echte Schafwolle welche nicht Emil Hildebrandt Wuchererſtr 8An ſehr gut für Schweißſüße Föuard Kobert Sr Ulrichſtr 43
Stand 2 Reihe und Brandenburger Rudolph Speck Marienſtraße 4
Straße 12 im Laden zu haben Daſelbſt Wilh Camnitins Kongreß 73auch Pantoffeln c erger J Rebuſchieß Gr Brauhausſtr 2

Mayer Georgſtraße 5 2 TrMorgen Mittwoch F Künniger Kqurentiusſtraße 17
Schlachtefeſſt giger Oeblſchläger Schmeerſtr 14

IL Bomhb baen 3 r r 60ithoftraßg r 5 ubert Moritz König NachfBreiteſtraße Nr 5 giathhausſtraße 8
Mittwoch Bei den mit bezeichneten Herren

e e efſinden Verkaufsſtellen KSchlacht F ſt befinden ſich Verkaufsſteli
Oseavr Helier Cigarrenköpfchen jetzt billiger und
Steinweg 32 ſtets vorräthig

Morgen Mittwoche lachte feſt Mervenschwäche
W Mauer retten Greatt tGr Sandbers 14 Gemüthsverſtimmung Herzklopfen
lag Mittwoch Magenſchwäche Ohrenſauſen Mattig

S ch la ch t e f e ſt keit Schlafloſigkei t Schwindel Uebel
Wiepreent G Zittern der SGlieder beſeitigt

Conserven
Extra und prima Stangen und Schnittspargellxtra feine Kaiserschoten

Junge feinste ſeine und RPrima Schnitt Brech und WachsbrechbohnenCarotten Leipziger Allerlei Sellerie und KohlrabfJunge Pfefferlinge Steinpiize Moreheln
Französische Champignons

Petits 5 Haricots verts CardonsFond Artichants Tomaten pursée
Obst in dünnem Aneker in Dosen und Gläsern
Esss i Senf und Pfeffergurken PerlzwiebelnEngiiseße und Deuntsche Flckles Saucen und Oliven

empfehlen in nur Ia Qualität und Fällung

Gebr oGross Scchsische Hoftieferanten
Ju großer Auswahl ſind

Belgiſche und Düäniſche Pferde
eingetroffen

Gebr StrehlIMerſeburg

Von Mittwoch den 27 d M
ab ſteht wieder ein großer Trans
port Prima

e hochtragende Färſen und Rüheſowie nenmilchende Kühe mit den Kälbern

bei mir zum Verkauf
Louis Mürnmnhberger Merſeburg

Kunstgewerbliche u heraldische Ausstellung
Poststrasse I2

Täglich geönet von 10 Uhr Vorm bis 4 Uhr Nachmittagsintritt 50 Pg Mitglieder des Kunstgewerbe Vereins die Hälfte
Die Ausstellung enthüält

Kunstgewerbliehe Gegenstände mit heraldischem Schmuck Gold und Silverarbeiten Gläser Krüge und sonstige keramische Gegenstünde Holz und Elfen
beinsehnitzereien Lederarbeiten W
bildungen decorative Entwürte hervorragende alte und neue Werke über

Heraidik efe
Wegen Ankaufs ausgestellter Gegenstände wende man sich an die Auf

sichtsbeamten
Dauer der Ansstellung bis 81 OktoberDer Ausstellungs Ausschuss des Kunstgeworbe Vereins

Vorlüäüuſige AnzeiKunstgeschichtliche Vorlesungen
IV Cyclus Italieniseche Malerei von MHasaccio bis Raphael von
Neujahr ab Montag Nachmittags Droysen

anther Westonpier
von Dr Otto Devrient
im Prinz Carl

zu Halle aS
zum Veſten des hieſigen

Kirchbau Vereins
et unter Leitung und

Mitwirkung des Großherz Hof
ſchauſpielers Hugo Edward
aus Darmſtadt und der Frau
Doktor Hauser Burska aus
Berlin von 240 Halleſchen

Bürgern und Bürgerinnen
h Spieltage 30 Fftoßer

S Se e Noveme r Abends 71/ uht 31 Ok
S toöober und 7 November Nach

S mittags 24 Uhr
J Preiſe der Plätze 3 2 1und 50

Vorverkauf Kunſthandlung
von Tauseh r osse Gr

a Be Steinſtraße 79 und Cigarrene Handlung von Franz Beeckh Leipziger Str 56 neben Gold
KugelSaalsohloss Brauerei

Mittwoch den 27 Oktober er

Grosses Extra Concert
ausgeführt vom Halleſchen Stadt Orcheſter

Anfaug Nachmittags 4 Uhr Entree 30 Pfg
Fritz Rahne Max FriedemannEintrittskarten im Vorverkauf à 20 H in den Cigarren Geſchäften der

Herren Steinbrecher Jasper Köhler Pötseh in Halle a/Sund Aug Reichardt jun in Giebichenſtein
Ebenfalls ſind in den oben angeführten Verkaufsſtellen Abounements

Billets zu 3 und 2 Mark giltig für ſämmtliche Mittwochs Concerte WinterSaiſon 1897/98 zu hab en
Sie Concerte finden jeden Mittwoch ſtatt

kern Pferdebahnwagen fahren Mittwoch Nachmittag bis zur
Sgalſchloßbrauerei

We eedte Restauratjon h z3
e rase ReilſtrKaiserhof eVluuiektbäkäraße VBlunſentbalſtraße

Empfehle zur bevorſtehenden Winter Sgiſon meine freundlich ein

r Reſtaurations Lokalitäten
zur ggiaen Benutzung

Sleichzeitig empfehle meine fein eingerichteten Fremdenzimmer mit
guten Betten ver elegante Chambre garni Wohnungen

Direkte Verbindung mit r Stadtbapn geh allenzu ſoliden Preiſenßüchtungen der Stadt Ergebenſt B Schulz

Man W ädtelkümel
Mittwoch den 27 Oktober

Grosses SchlachtefestRohdeRestaurant Manrs la er
Große Ulrichſtraße 10

Mittagstisch von 12 2 Uhr im Abonnement 1ff Vauer ſches Pilſener ff Münchener yndlbrän ff Bö iſt Wigen clob
ergebenSchweizerhaus Wörmlitzer Strahe 16

Morgen Mittwoch Abend
BI grosses Frei Concert

Kunst gewerbe Verein
Monats Versammlung M ittwo 27 Oktober Abends 8 Uhr

in der ulpeO Geſ äftliche Mittheilungen Mittheilungen über die Kunſtgewerb
de Heraldiſche AusſtellungVorteag des Herrn Regie ungsaſſeſſor Winkel Magdeburg
Die Kinderjahre des WappensGäſte flets willkommen Der Vorſtand

Boe

Hrnithologiſcher Central Verein
für Sachſen und Thüringen

Vereius Verſammlung
Donnerstag den 28 d Mts Abends 8 Uhr

in Kohl s Restaurant Königſtraße 4
Tagesordnung 1 e eitenorſtand

2 Sonſtige Anträge und Pkiltheilungen

Verein Canaria
Vereinf Liebhaber u Züehter nur edler Kanarien

Morgen Mittwoch Abend 8/2 Uhr

General Versammlung
im Central Hötel Der Vorſtand

appen und Siegel in Originalen und Ab F

Stadt Theater Halle
woch den 27 Oktober40 Vorſt t Abonn Vorſt Farbe roth

Margarethe
Große Oper in 5 Akten v Ch Gounod

Perſonen

guſt StrittMephiſtopheles Brandes
Valentin Soldat J Fanta
Brauder Th RavenMargarethe Kgruenfeld
Siebel KochMarthe TibeltiNach dem 2 u 4 Akte längere geuſen
Anfang 71 Ubr Ende nach 101 Uhr

Donnerstag den 28 den 28 Oktober41 Vorſt 35 r re blau
Zum 5 MaleDie verſunkene Glocke

Ein deutſchesMärchen DramainsAkten
von Gerhart Hauptmann

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

The 4 Mova s gymna tiſche excen
triſche Pantomimiſten Mlle Dia
mantine Vernici Fantaſie und
Verwandlungs Tänzerin Die Geſchwiſter Westphal Bravour Gym
naſtiker am ſchwebenden Trapez
Les Wills Harnes excentriſcheSänger und Glocken Jmitatoren
Mr Edward und Miß Eveline
Hand und Kopf Akrobaten auf derStuhlpyramide Die beiden By
won s muſikaliſche Fantaſten
Fräulein Alma Bergensson ſchwe
diſch deutſche Liederſängerin Die
Geſchwiſter Gottlieb Original Ge
ſangs und Charakter Duettiſten
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswürtige Theater
Donnerstag den 28 Oktober 1897

Leipzig Neues Th Hofgunſt
Leipzig Altes Th Eine tolle Nacht
Magdeburg Stadtth Die Jungfrau

von Orleans
Weimar Hofth Ein Wintermärchen
Coburg Hofth Der Pfarrer von

Kirchfeld
Gera Fürſtl Th Die goldne EvaErfurt Stadtth Concert

Kaisersäle
Ausſchank der Salvatorbrauerei

e

Täglich Concertan Domerfapelle eine

Reſtaurant zur Glocke
Rathhausſtraße 13

ff Pfahlmuſcheln ffangekommen à Dutzend z

Achtungsvoll Rich Sparenberg
NB Vereinszimmer für30 Perſonen

Sonnabends noch frei r
Zum Pralaten

Leipziger Straße 23 I
Empfehle Aittagsti ſch

Suppe Gemüſe Vraten u Compot
0,75 im Abonnement 0,60

Jeden Donnerstag Abend Kartoffel
uffer 0,30 Sonnabend Abend
ökelknochen mit Klöſen 0,50Hochachtend Emil Samuel

Vereinszimmer noch einige Tage frei

Deutscher Hof
Frauckeſtraße S

Empfehle meinen Mittagstisch
im Abonnement 75 und 1 Mk
Spec Braunſchweiger Mumme

Wilhelm Motz
NB Das Vereinszimmer ſt noch

einige Tage in der Woche frei

GaaaaeeehAlte Küste
7 Mittelſtraße 7

Nene ff Zauenbedienung

Zum Durglchlöhchen

Delitzſcher Straße 76
Zu dem am Donnerstag den 28 Okt

ſtattſindenden
Einzugsſchmaus

lade ich Freunde und Bekannte ein
Paul Roeinhardt

Glauch Schützenhaus
Mittwoch den 27 d Mts

Schlachte Fest
wozu ergebenſt einladetWurſt auch außer dem h

English Glub
Meetings every Monday at 9 p m

Club Room Oaté Monopol t flöor
Visitors are welcome

g tag den 29 Oktober Abends
Uhr rings ehem EinjFreiwilliger 9/36 Jahrgang 96/97

bei Käppoel Anſchluß ehemaliger
Einj Freiwilliger anderer Compagnien
deſſelben Jahrgangs erwünſcht

ahn ſcher Turnverein
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Uhr
Uebungsktunde

in der gEurub lle moßplatz De
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